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S2l Sprue« Straße.

Ze^"^

werden daß die öffentliche Meinung in
Frankreich sich von Zeit zu Zeit Deutsch-

interessant sein, diese Schwankungen in
graphischer Weise darzustellen. Man
würde dann finden, daß die Besserung

fall die deulschsreundlich sinkende Curve
plötzlich im chauvinistischen deutschfeind-
lichen Sinne hoch aufsteigen ließ. Die-
se« Schauspiel wiederholt sich seit Jah-
ren mit entmuthigender NeAelmäßigkeit,

sen ist, die Frag« vor, ob nun
der neue Zwischenfall eintreten werde.
Und stellt sich dann auch ein mit der-

Wenn ina» die^öffentliche Meinung
Frankreichs sich selbst überließe, so wäre
meines Erachten« eine Ausgleichung der

Niedergang der Patriotenliga,
Dervuledes Rücktritt so offen an's Licht

den, s»e hätten sich in ruhig
gehalten, daß nicht« die deutscherseits zu
tage tretende Verstimmung erkläre oder

ben. Sie können ja auch in der That
nicht wissen, wa« Alles geschehen ist, um
Deutschland zu reizcn und berautzusor-
d«r», ganz abgesehen von de» Zettele«»
mit Rußland und den Versuchen, Ita-
lien von Friedenshündniß zu ei

Seite gegen Frankreich eingeschlagen

kenntmß, daß die gegenwärtigen Ver-
hältnisse voller Gefahren und auf die
Dauer unhaltbar sind. Was das gegen

Artige Ministerium anlangt, so gtaube

?ch"d"''F " Äliinister ernst-
Gründen, einem patriotischen und einem
dir Parteitaktik «ntstammende». Man
ist sich nämlich zuerst darüber klar, daß
Frankreich» Siegesaussichien bei ein«,»
heute zu unternebmenden Kriege äußerstgering sind. Sodann aber betrachtetman einen Krieg ali den Untergang der
Republik: wird Frankreich geschlagen,so muß die Monarchie die Republik «r-

-siegt Frankreich, so dreht nach
aller Wahrscheinlichkeit der siegreich aus

Deutschland heimkehrende Feldherr derRepublik den Hals um. Beide» ist aber
nicht nach dem Geschmack der Republi-
kaner.

lugenNich« Rai»«?fäng«r.

In den Anthracit-Kohlenininen Penn-sylvanien« gibt es eine Klaffe Arbeiter,
wie man sie sonstwo viellcicht nur selten
Rajens " angestellte

ben, daß die Natten in den Minen inchtzu sehr überhand nehmen. Die Natten
fänger, oft junge Burschen ,in Älter
von nur 10 oder 12 Jahre», erhalten
-inen Tagelohn von !>« Cents, und wid-
me» sich ihrem ?Berus«" mit großer
Ausdauer und Energie. Jeder von
ibnen betrachtet ei als eine Ehrensache,möglichst viele Raiten zu töbten, undwer es zu Stande bring«, die meisten zusangen, gilt in ihren Augen als Held,
dem man mit Achtung begegnen muß.

haaren, Gelde, erkalte» solle! ?Ratten-

Bursche von etwa 12 Jahre», hatte ftit

Der ihm im Alter gleichstehende ?Blinky
Bill" in der Diamond Mine halte aller-

mit Eifer an ihre Arbeits hüteten

Landwirthschaftliche».

Man sch e i eine Wei

.! bis 4 Jahre Ruhe und

Weid"

Ueber den Schutz derPslan-
zen gegen Hagel schreibt ein europäische»
Blatt: ?Der italienische Naturforscher

h^k^>ch^
e

gel fast ohne Ausnahme die Richtung
West-Nordwest hat. Ferner vertheilt
sich nach Ferraris Ausführungen der
Hagel stets in geraden, langen Streifen
nach der Richtung de« Gewitters. Bie-

ten Pflanzen dem

Hagel^nur
schlitzt angepflanzt werden können
Baiern steht es beispielsweise sest, daß

Hagel meist in West-südwestlicher

ner ihre Pflanzenreihm in der Richtung
von West südwest nach Ost Nordost
ausstellen, so ist es klar, daß aller Vor-
aussicht die ersten Reihen die sol-

Cinbundert Pfund Butte^-

sind, befinde» sich auf der Vancouver-
Insel an der Westküste der canadischen
?Dominion" und bilden den werthvoll-

Theil

von^Britis^ch
Francisco ?8 25 befahlt tvurden, wäh

Der Nanaimo-District schlicht die

die Douglas, eröffnet und bis zum Jahre
1853 wurden aus derselben 2(XX> Ton
nen Kohlen^ nach San ver-

Compagnie im Jahre ganze,
aus SW<l Ackern Land bestehende Besitz
thum an die ?Vaucouver Coal Compa

ihre Antheile an Dunsmeier ausverkauftund sich als reiche Leute in da» Privat-
leben zurückgezogen. Da» ganz« Eigen

von Dun»meier sei-

welche von der kanadischen Regierung
sehr liberale Landschenlungen b«w>lligt
wordtn sind.

D«n Hauptmarkt sür die Kohlen von
Nanuimo bildet Ealisornien. Gäbe e»
Absatzmarkt, dann würden die Kohlen
kaum den zehnten Theil de» Preises
bringen, welchen sie jedt eintragen.
Auch sind es zumeist amerikanische Schif-

durch die vielfach gefeiert
worden ist, den Beschluß gefaßt, in die-sem Jahre ein« Spritztour nach England
zu unt«rnehmen. Um für den Plan ein-
flußreiche Bürger zu gewinnen, ernannte

Ehrenmitgliedern, darunter auch Herrn
Atwood, d«n Herausgeber des ?DailhEvenmg Capital". Herr Atwood war
stolz aus die ihm erwiesene Ehre, gerieth
aber in nicht geringe Wuih, als die erste

Nachricht über die beabsichtigte Fahrt

Burk«, beabsichtig« ausser Fahrt Tau-

schlagen.
Die Garde tvie« nächsten Ver-

?miserable und malitiös« Unwahrhei-
ten". Burke selber veröffentlichte eine
Erklärung, worin er die Behauptung
aufsitllte, Atwood sei ein« Memme, ein
Lügner, eine ?Pestbeule de» Staate»"
und eine Schwach sür den ganzen Jour-

Atwood brütete Rache. Mit einem
Ochwiziemer bewaffnet, begab er sich aus

doch versetzte ihm Burke erst einen Hieb
gegenseitig ganz gehörig da»F«ll zu ve.
hauen, als sie von Freunden auseinander-
««rissen wurden. Am Abend desselben
Tages wollte es das Schicksal, daß auch
Wilson, der Secretär der ?Gate CithGuard," dem Zeitungsmanne begegnete.
Es gab wieder hestige Wort«. Wilson be-
hauptet«, Atwood habe über ihn ?eine
verdammte Lüge" in der Zeitung gesagt,
doch

genden Advokaten und Prohibitionisten
Hooper Alexander. Derselbe streckte ihn

offener Straße durch mehrere Faust-

hen. Si/soll den Beschluß ha-
ben, daß jede« ihrer Mitglieder Aiwood,

sobald es ihm begegne, irgend einen

die Stadt zu verlaffen.
Jetzt ist die ganze Stadt in zwei Par

geseilt,
die eiiiander bitter beseh-

dies Alle» hat «in ?Loeal-Jkm" gethan!

Bei einer neulichen Feuers-
brunst in Baltimore wurden über .AXX>
Tonnen Eis durch die große Hitze g«

In der Bai von Monieret?an der californischen Küste wurde kürz-
lich ein Haifisch gefangen, der 35 Fußlang war, einen Umsang von 20 Fuß
hatte und 4 Tonnen wog.

Der berübmt« Auma- Häupt
ling PaSqiial« ist in ?>uma in Arizona

lehrt.

einem rostige» Geldschrank jedoch fand
man S3o.oi)<) baar und über ZW Ta-

lling davon, daß ihr Mann kein armer

Dr «iB r ü der Namen » Hut -

suchen Minister Residenten Child zu

paar hat äußerst
fteigebig Geld zum Bau

Philadelphia befinden
sich der Zollcollector Cadwallader sowie

Verlegenheit, wie das Gesetz au/le-

-sl> Pfund Sterling al» Wärterin sür
da» Universität»-Hospi>al in Philadel-

Schriftstücke bei der Sladtkass« «»ge-
reicht. Sie beträgt L 125. Der Stadt
ralh aber schelnt dienicht bewilli

Bolschaft.

?Feind" todt zu Boden streckte. Dann
ergriff er die Flucht. Drei Tage lang
war der Sheriff mit seinen Leuten hinter

Die letzten Erdbeben in Ari-
zona daselbst

ben Forsihungsparlie zur Anstellung

ten deiselb« mit Wasser gesullt seien,
welches durch das Erdbeben z» Tag- be

ches lediglich des Wassers bedur st

hab.^
daher bereits verschieden« Gelellschaile»

zustellen.

700.VV0 Cubikfuß Marmor geliefert und
dafür laut Contract kZ.300.01X1 erhal-

aus den Brüchen in Lee, Massachusetts,

sür den Preis von 82.5« per Cubikfuß
abgeliefert. Die Maschinerie zum Tran«-

di« Gerüste kosteten nahezu »4(KZ,OO«Z,

heben hatte, um eine Etage höher gerückt

Ausgab« vo» ISW Dollars. Das He

5 der dort noch nie erreicht worden war.
j Die Arbeit der Beamten in Castle Gar-

. den war kaum zu bewälllge». Es wurde

linge zu Ende. Diese waren mit folgen

! Bremen IM? ; von Liverpool
jB!>s; ?Elysia" Von Gibraltar BN9 i ?La

! Liverpool7s3 ! ?Bolivia"
; Marseille

dritter Reihe, un?erst dann folgten die
Deutschen.

e

bei der Ankunft in New

Ansicht, daß die Kran^eit

Der Verm esser Charles

sten Morgen wurde der vom
Poliz«richter um LlO bestrasl. Fl-

nehme den ersten Zuß nach" Wisconsin,

"h

beauftragte Morris, alles welches

schuld«, sich

Deutsche Lokaluachrichte«.

112 in Berlin : die Wittwe de« ehemali-
gen Minister« v. Bülow, Gabriel!« ».

Bülow, eine Tochter Wilhelm« v. Hum-
boldt. s Dammeister Ludwig Glienike
in Groß-Neuendorf. In Fürstenwalde

des Hotel^Sanssouci; in Landsberg er-

schoß sich die Kassirerin eine« Putzge-
schästs Anna Tapper: in Potsdani er-
schoß sich der Sohn ?Zur

In Sorau erschoß sich der Kaufmann
Wilh. Pohl. ?Durch einen Sturz in den
Brunnen de« Hause« 51 an der Weihen-

hafen erfaßt und ebinfall« tödtlich ver-
letzt. ?ln Bindow ertrank Besitzer

Provinz Ostpreußen.
Der Arbeiter von König«berg

da« Gehöft de» Besitzer» Dargel
nieder.

Provinz Westpreußen.
Der Kasper de« Comp

brechen 18 Monate Gefängniß. In
Marienwerder feierte die Westpreußisch«

Landschaft ihr IVVjähriges Bestehen. ?

Der in Greifswald verstorbene Ren-
tier Karl Witte hat der Stadt I JO.VM

Hai" sich erhängt.? Der Fleischer August
Müller und der Fischer Richter von Gary

infolge von Blutvergiftung.

Belgard a. P. da« Haus des Äcker-
bürgi Priebe, in Morgenitz

Provinz Schleswig-Holstein.

bei das Gewese d-s Hosbe-
siveis Wille, m

Zuchthaus ?Der Slellenbesitzer
Weber von Groß

bat sich erschossen. Der Arbeiters.
Arbeiter Wilhelm Gansel von Gotte«-

sel von Reuwalde ist ert>unk«i und der
Gutsbesitzer A. Strauch von Nittritz
schleist?ln Kochlowitz wurden 31
bäiide eingeäschert und Kreibau

zu S^M.Äd^tras-^'?"z>er
Bürgerschule >n Posen ist ?im Interesse
des Dunstes" nach Elberfeld versetzt
worden Äaswosb-fitzir Oskai

Wirch von mehreren ItXX> M.
tiren. Die Wittwe Berline» in Lu!a

chem Anlas! ei» sobn derlelbeii dem

tung SMX> M. überwie«.?D>r Maur.r

Die Winnie Walter von Ammendorf und
der Pächter Gustav P.ukwitz vo» Zeitz

sich ertränkt, der lv Jahre ali^

Gutsbesitzer Lüdecke von Girsens-

von

sind l i» Dahlen das Gehöft de« Land-
wirth« Tüngler und die Wirthschastige-

Grundbesitzer« Wilke und de» Land-

sinstahl'sche Miihle, bei Salzsuith die

schen Fabrik von N. MüllerkCo.

Kämpfer D. Sohn«
Der Köthner Ernst Klinge von Ahl-

ein tinde: der t 8 Jahre alle Johann
B , d

hold, in Lasfelde oie Häuser der Witlwe

Folge in Rindors

Wesen, das erst im Mai v. I. schon ein-

über jll.ovo äli.) und aus der Domäne
Wittenburg bei Elze die Brauerei.

Provinz Westfalen.
Der Inspektor des Gerichtsgesä ngn isse»

in Münster, Blankenburg, hat sich nllch
sibossc». Der Arzt Dr. Schindler in

Bielkseld ist verduslet. Der Lotterie

übelsahrcii und gelödtct.

(Schaden IW,(XX) M.) und bei Ochtrup
das HauZ d.s Kolters Nadicksberud.

ses Peters das 25jährige Jubiläum al»
F«ldmebel der IS. Komp. des 4. Garde-
Gren..Negis. Der Stabsarzt Dr.
Wesiphal von dem erst unlängst vo»

Artillerie-Bat. 9. hat sich erhäiigt?

hängt. Der Lundwlrth Jakob Schupp

der «7 Jibre alte Peter Matlhcs

s Prosessor Adolf Schm'dt

Ter Landwiiih I. G. aus Bu-

burg, das Wohnhaus des Gutsbesitzers
tes Gasthcsdesitzer» Blumentritt in
Thränitz.

Königreich Sachsen,
112 Geheimrath Kurt v. Einsiedel in

Dretden und Ritterguttbesitzer I. Anton
Rudolf. I» Netzschkau i. V. sind
33 Gebäude niedergebrannt. s Dr.
Schloditz in Zwickau. Der Kanoniku»

der Brauhau» - Direclor
Karl Wilh. Schuster in Zittau sein gol-
dene» Bürgerjubiläum; da» s<Zjährige

Teubner schen Druckerei in Leipzig be-
schäftigt« S«tz«r Karl Münder, d«r

ausHlMlnel-

sich erhängt. Im Walde zu Groß

de» Landsitze» de» Fürsten Alexander

s« Staatsanwalt/ vor-

gen in Haft behüte/ und Schuh-

Dreher Dobl«, Metallgießer Born»äffer,

Schreiner Barth. Die Maßregel soll
aus «ine Denunziation zurückzuführen

Nep. W«inhöppel, der k,
Max. Pappu» v. Trazberg, der Che
iniker I. B. Obernetter, der l^enremaler
Zlentier D. L. Dilsheiiner hat seiner Va
te>st,rdt Aichaffenburg ll)i),00tl Fr. zu

112 Buchdruckereibesitzer August Junge in
Erlangen.? s Bah::inlpektor Nep. Hil-

Ltnggri«» der Bauer

fiel^? >Zn Mühldorf stieß sich der

Königreich Württemberg,

s in Stuttgart: Vraf Edgar Wilh

D. Rieter. -?Die Eheleute Giit^

anfall. Major a. D> Heinrich

Gemeinderaih» I. Wolf von Giengen
und der Bauer Friedrich Bohringer von
Holzelfinge»! der 74jährige
lostph Greffer von Greiithos bei
Eintbürnen ivurbe leblos im Walde

bei Geishau» aufgefunden; der Knecht
K. Sommer von Hochberg in Dien»
sten de« Kutschers Jaeger in Lud-
wigSburg wu'de zwischen seinem Wage»
und einen, Thorpfeiler zu Tode gedrückt;
di« Dienstmagd Katharina Duscher von
Marllossingen wurde vom Blitz erschla-
gen. die 12jährige Mari« Trostel von
Weiffach starb an Brandwunden und
d«r Müblknecht Stoll im Dienste de»
Müller« Werk in Wildberg wurde über-

f in

Baden-Barben.

Au» der R? einpfalz.

Sohn des Äckerer» K«rn«r. An einem
Schlaganfall starb der LehrerGödel vo»

Elsaß-Lothringen,
112 Kunlgärtner Adolf Weick Vater in

Stotzheim? welcher jüngst seinen Hundert-

storben. Der Notar Deck zu Coin?e«
Euvrh ist wegen nachläsiiger Amtssüh-

Vollzieherkandidat I. Mohr in Metz
wurde wegen Diebstahl» von IVOS M.
zum Nachtheil des Advokaten Michel«

Leonhard Becker von Gumbrechtshofen
erschoffen. Die de»

lBjährige Alf. ''

Ausranc in Jlsingen erschoß sich beim

Wa ldeck.

sau hat sich

Durchs Unachtsanikeil des

s Der sürstliche Domänenpächter Za
charias Löffler in Boll.? Zum Nachsol-
ger des nach Sigmariugen

verseilende-
erschoffen.

Mecklenburg,

s Oberlehrer H. A. Herbing in W>s-

Frei« Städte.

man/hat sich erhangt. D-r Arb«itir
Lotta in Lübeck wurde verschüttet. ,

Schweiz,
112 In Basel der Director der schweize-

lathe -Bär tvaN.

Di« Silbflanllage stellt« sich als rlchtig

stifterin zu Ij Jahr Zuchthaus. li,
Buttcnried b«i Psaffnau fand zwischen

Pächter in Roggliiwyl, Josef Büchler

h-siet.

burger Cornspondenz u. Ä. Folgendes
mug>tbeiln

hat. Um dies«» thu» zu können, ver-
langt er stels die Mittbeilung der streng-
sten Wahrheit. Da aber die Wahrst
ihm von seinen Würdenträgern häufig'

wird, hat er sich selbst eine

Kündigungen einzuziehen und dann ihm,
d«m Ezaren, persönlich Bericht abzustat-
ten habe». Aus dies« W«ise ist Alexan-
der 111. über all« wichtigen Vorgänge
sehr häufig besser als de!
Ren Stand allerdings unter diesen B«r-
-hältniffen kein leichter ist. Häufig kommtes nämlich vor, daß der Kaiser den Bor-
trag eine« Minister» mit den Worten
unterbricht: ?Das ist nicht wahr, so und
io »nhält e« sich!"


